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17. November 2009 
 
 
Eine kleine Auswahl von Gottesdiensten und anderen Veranstaltungen in der 
Evangelischen Kirche von Westfalen am Buß- und Bettag, Mittwoch, 18. November:  
 
Bad Oeynhausen 
19.30 Uhr, St.-Laurentius-Kirche in Rehme: Taizé-Gottesdienst – Lieder, Gebete und 
Gesänge aus der Ökumenischen Gemeinschaft von Taizé mit dem Chor „Rehmissimo“ 
 
Bielefeld 
10.30 Uhr, Altstädter Nikolaikirche: Gottesdienst mit Abendmahl, Dr. Hans-Detlef 
Hoffmann, Theologischer Vizepräsident der Evangelischen Kirche von Westfalen 
 
Bochum 
9 Uhr–15 Uhr, Zisterzienserkloster Bochum-Stiepel: Tagesseminar Privatisierung der 
Gewinne – Vergesellschaftung der Verluste: Wie lange geht das noch gut und welche 
Rolle spielt der Mensch dabei? Mit Prof. Dr. Traugott Jähnichen (Ruhr-Universität 
Bochum), Dr. Doris König (Vorsitzende des Unternehmerrats im Bistum Essen) und Sven 
Bonnemann (Gewerkschaftssekretär IG Bau). Veranstalter: Institut für Kirche und 
Gesellschaft der Evangelischen Kirche von Westfalen, Industrie- und Sozialpfarramt 
Gelsenkirchen und Katholische Betriebsseelsorge Essen. 
18 Uhr, Friedenskirche (Stahlhausen): Zentraler Gottesdienst, Pfarrer Heinz-Dieter Krohn 
 
Bönen 
19 Uhr, Alte Kirche: Jugendgottesdienst, Pfarrerin Anette Stork 
 
Bottrop 
18 Uhr, Martinskirche: Gottesdienst, anschließend Podiumsdiskussion „Ja zur 
Menschenwürde – Ja zur Unvollkommenheit des Menschen“ mit Prof. Dr. Dr. Theresia 
Degener (Mitautorin der Behindertenrechtskonvention der Vereinten Nationen), Prof. Dr. Dr. 
Jochen Vollmann (Leiter des Instituts für Medizinische Ethik und Geschichte der Medizin in 
Bochum), Norbert Müller-Fehling (Geschäftsführer des Bundesverbandes körper- und 
mehrfach behinderter Menschen e.V.) und Diakoniepfarrer Johannes Schildmann 
(Diakonisches Werk des Kirchenkreises Gladbeck-Bottrop-Dorsten) 
 
Dortmund 
19 Uhr, St. Reinoldi: „Geld oder Leben?“ Sozialpolitischer Buß- und Bettag. 
Gottesdienst, der sich mit Gebet und Klage, Informationen und Meditation dem Thema 
Finanzmarktkrise nähert. Eine gemeinsame Mahlfeier im Gottesdienst gibt Gelegenheit zu 
Austausch und Gespräch. Jörg Moltrecht, Vorstandsmitglied der kirchlichen KD-Bank, gibt 
als Fachmann Auskunft zu den Fragen. 
Predigt: Friedrich Stiller, Pfarrer für Gesellschaftliche Verantwortung der Vereinigten 
Kirchenkreise Dortmund; Liturgie: Pfarrerin Judith Palm, Stadtkirchenarbeit St. Reinoldi) 
Musik: Kantor Klaus Müller (Orgel) und Heike Meier (Saxophon). 

  

  



 

 
Enger 
15 Uhr Stiftskirche: Taizé-Gottesdienst mit Abendmahlsfeier, Predigt Pfarrerin Petra 
Schmuck, Liturgie Pfarrer Ulrich Braun 
19 Uhr, Kirche Westerenger: Thomasmesse mit dem katholischen Jugendchor Chorios 
 
Gelsenkirchen 
19 Uhr, Evangelische Altstadtkirche, Heinrich-König-Platz: Sozialpolitischer Buß- und 
Bettag – Ökumenischer Gottesdienst. Thema: Die Rolle der Kirche 20 Jahre nach der 
Wende. Predigt: Superintendent i.R. Wolf Dähne (Dresden). Es laden ein: Evangelisches 
Industrie- und Sozialpfarramt gemeinsam mit den Bezirksverbänden der Evangelischen 
Arbeitnehmerbewegung (EAB), die Katholische Arbeitnehmer-Bewegung (KAB) und die 
Kolpingsfamilien. 
 
Gütersloh 
20 Uhr, Martin-Luther-Kirche: zentraler Kantaten-Gottesdienst mit Bachkantate „Wachet 
auf, ruft uns die Stimme“ mit Solisten, Bachchor Gütersloh, Choralsingschule Gütersloh und 
Bachorchester Gütersloh unter der Leitung von Kirchenmusikdirektor Sigmund Bothmann, 
Predigt: Pfarrerin Antje Rösener (Dortmund) 
 
Hagen 
19 Uhr, Christuskirche Hagen-Eilpe: „Licht und Schatten“ – Taizé-Gottesdienst. 
Meditation, Stille, Lieder und Gesänge aus Taizé 
 
Hattingen 
18 Uhr Paul-Gerhardt-Haus, Welper: Ökumenischer Gottesdienst 
 
Herford 
18 Uhr, Haus der kirchlichen Dienste, Hansastr. 60: Ware Bildung – der Mensch als 
Produkt – Schule und Bildung unter dem Diktat der Ökonomie? Dr. Jochen Krautz, 
Pädagoge, Alanus-Hochschule Alfter bei Bonn 
 
Herne 
19 Uhr, Kreuzkirche, Bahnhofstraße 8: Gottesdienst mit CVJM-Posaunenchor 
 
Minden 
18 Uhr, Christuskirche Minden-Todtenhausen: „Es ist Zeit umzukehren“ – 
Abendmahlsgottesdienst im Rahmen der Ökumenischen Friedensdekade, Predigt: 
Superintendent Jürgen Tiemann   
 
Münster 
18 Uhr Apostelkirche: Gottesdienst mit Abendmahl, Superintendent Dr. Dieter Beese 
 
Paderborn 
18 Uhr, Abdinghofkirche: Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Gunnar Grahl und Dr. 
Eckhard Düker 
 
Recklinghausen 
18 Uhr, Gustav-Adolf-Kirche, Herner Str. 8: Umkehr aus der Krise – Evangelische 
Antworten. Vortrag von Präses Alfred Buß beim Empfang des Evangelischen 
Kirchenkreises zum Buß- und Bettag 
 
Siegen 
20 Uhr, Martinikirche: Politisches Nachtgebet. Dr. Fred Mahlburg, Leiter der Ev. Akademie 
Mecklenburg-Vorpommern, referiert zum Thema: „20 Jahre Mauerfall – vergebene 
Chancen“. 



 

 
Unna 
Bus- und Bettag: Kein Schreibfehler, sondern ein Wortspiel mit Hintergedanken. Am Bus- 
und Bettag (18. November) wollen der Evangelische Kirchenkreis Unna, die 
Verkehrsgesellschaft Kreis Unna mbH (VKU) und Lokalradio Antenne Unna die Menschen 
im Kreis Unna „bewegen“. Mach mit, Steh auf und Hör zu ist das Motto, das Kirche, VKU und 
Radiosender für diesen Tag ausgeben. Ziel der Aktion ist, die Anliegen des Bußtages wieder 
mehr ins Bewusstsein zu bringen. Gedanken rund um „Buße“ und „Umkehr“ gehören zu allen 
Religionen, es gibt sie aber auch im weltlichen Bereich. Rund 100 Aktive werden den Bus- 
und Bettag gestalten. In den Bussen der VKU treffen Pfarrer auf Fahrer und Fahrgäste, 
Posaunenchöre spielen an Busbahnhöfen und es gibt Gespräche über Gott und die Welt. 
Auch ein Gospelchor und eine Kindergruppe werden per Bus unterwegs sein.  


